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NORDRACH
Verantwortlich: Bürgermeister Carsten Erhardt

Freitag, 7. Februar 2014

Am vergangenen Wochenende stand die Nordracher
Hansjakob-Halle ganz im Zeichen Deutschlands schönster
Frauen.

Unter dem Motto »Nordrach – Natürlich schön!« stand der
Besuch der Miss Germany-Kandidatinnen im Luftkurort
Nordrach. Die 24 Anwärterinnen auf den Titel »Miss Ger-
many« stellten sich in Nordrach der Öffentlichkeit vor. Zu-
sammen mit dem Chocolatier Egbert Laifer, ChocoL, ha-
ben die Damen süße Köstlichkeiten kreiert. Unter anderem
gehörten hier die neu kreierten »Miss-Germany-Pralinen«

dazu. Die selbstgemachten Pralinen durften vom Pub -
likum verkostet werden. Anschließend haben sich die 
Damen Zeit für Autogramme und Fotos genommen. 

Dieser Tag war für die Kandidatinnen das beste Rüstzeug
für die am Wochenende anstehende Miss Germany Wahl
2014 im Europa-Park in Rust. 

Bedanken möchte ich mich herzlich bei den Helfern, wel-
che beim Aufbau und der Organisation der Veranstaltung
ihr Bestes gegeben haben. 

AKTUELLE THEMEN:

Schönste Frauen Deutschlands zu Besuch 
im Bioenergiedorf Nordrach

Bei der Jahresfeier der Gemeinde Nordrach am vergange-
nen Freitag wurden Melita Stöhr (Touristen Information),
Melissa Decker (Kasse/Hauptamt) und Marion Marz 
(Puppen- und Spielzeugmuseum) sowie Roland Weygold
(Dirigent Trachtenkapelle Nordrach) von Bürgermeister
Carsten Erhardt und den Kolleginnen und Kollegen verab-
schiedet. 

Melita Stöhr war von 1991 – 2013 in der Touristen-Informa-
tion beschäftigt. Sie war für die Gäste und Touristen immer
eine gute Ansprechpartnerin und jederzeit für die Gemein-
de da.

Von 2009 – 2012 absolvierte Melissa Decker bei der Ge-
meinde Nordrach ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten. Anschließend verstärkte sie das Rathausteam
von 2012 – 2013 im Bereich Kasse und Hauptamt.

2011 begann Marion Marz ihre Tätigkeit im Nordracher
Spielzeug- und Puppenmuseum und kümmerte sich um
die Gäste und Besucher. Sie war bis Anfang 2013 bei der
Gemeinde beschäftigt.

Zudem wurde auch Herr Roland Weygold, Dirigent der
Trachtenkapelle Nordrach, verabschiedet. 

Verabschiedung und Ehrungen bei der Gemeinde Nordrach
✼✼✼✼
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• Sprechzeiten des Rathauses:
Montag–Freitag von  8.00–12.15 Uhr
Donnerstag von 8.00–12.15 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

• Bürgermeister:
Carsten Erhardt Telefon: 92 99-13
c.erhardt@nordrach.de

• Sekretariat/Einwohnermeldeamt:
Sarah Agüera Telefon: 92 99-31
s.aguera@nordrach.de
Ilse Stöhr Telefon: 92 99-14
i.stoehr@nordrach.de

• Rechnungsamt:
Nicolas Isenmann Telefon: 92 99-15
n.isenmann@nordrach.de

• Steueramt (Mo. nachmittags, Di. ganztags, Do. vormittags):
Melissa Decker Telefon: 92 99-10
m.decker@nordrach.de

• Kasse:
Sabine Boschert Telefon: 92 99-11
s.boschert@nordrach.de

• Hauptamt:
Johannes Braun Telefon: 92 99-23
j.braun@nordrach.de
Melissa Decker Telefon: 92 99-17
m.decker@nordrach.de

• Standesamt: 
Brigitta Braun Telefon: 92 99-16
b.braun@nordrach.de

• Grundbuchamt
Johannes Braun Telefon: 92 99-23
j.braun@nordrach.de
Brigitta Braun Telefon: 92 99-16
b.braun@nordrach.de

• Bauamt:
Johannes Braun Telefon: 92 99-23
j.braun@nordrach.de
Melissa Decker Telefon: 92 99-17
m.decker@nordrach.de

TOURISTEN-INFORMATION
• Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
14.30 – 16.30 Uhr

Angela Laifer / Anja Hug Telefon: 92 99-21
touristen-info@nordrach.de

FORSTBETRIEB UND BAUHOF
• Förster/Bauhofleiter: Telefax: 14 01

Heinrich Uhl, Huberhofstr. 26 Telefon: 233
Heinrich.Uhl@t-online.de Handy: 01 70/5 23 88 60

• Hausmeister, Friedhof:
Martin Boschert Telefon: 01 70/5 33 87 11

• Wald:
Martin Furtwengler, Ulrike Sigl Telefon: 01 60/94 14 13 85

• Bademeister, Bauhof:
Tobias Repple Telefon: 4 38

• Wassermeister/Abwasser, Bauhof:
Michael Kimmig Telefon: 01 75/8 47 52 49

• Gärtner:
Wolfgang Szanto Telefon: 01 60/93 74 90 74

• Grünschnittsammelstelle (Gelände Sägewerk Spitzmüller):
Geöffnet von März bis einschließlich November, jeden 1. 
u. 3. Samstag im Monat, von 13.00 bis 15.00 Uhr.

KATH. KINDERGARTEN ST. ULRICH
E-Mail: kiga.nordrach@freenet.de Telefon: 2 55
Ansprechpartner: 
Frau Andrea Neumaier 

SCHORNSTEINFEGERMEISTER
• Harald Riehle Tel.: 07223/808188

Dr.-Burkhard-Straße 4, 77833 Ottersweier Fax: 07223/9539230

SPRECHTAG FÜR BAUHERREN UND PLANER
Baurechtsbehörde Zell am Harmersbach
Jeden Mittwoch nach telefonischer Voranmeldung
Tel.: 0 78 35/63 69-54 (Baurechtsamt, e-Mail: baurechtsamt@zell.de)
in Zell am Harmersbach im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG,
Zimmer 6, nach besonderer Vereinbarung auch an anderen Tagen

Bürgerservice Gemeinde Nordrach

Notrufnummer bei Zwischenfällen mit Bewohnern des
St. Georg-Pflegeheims: Tel. 0 78 38/955778-232

oder 0 78 38/955778-230

Er war von 2005 – 2013 bei der Gemeinde beschäftigt. 
Der Trachtenkapelle Nordrach e.V. bleibt Herr Weygold
weiterhin als Dirigent erhalten. 

Bürgermeister Carsten Erhardt bedankte sich bei den aus-
geschiedenen Kolleginnen und Kollegen für die langjähri-
ge Treue zur Gemeinde Nordrach und für ihre engagierte
Arbeit. Als Zeichen der Anerkennung überreichte er ihnen
einen Präsentkorb. 

Neben den Verabschiedungen wurde auch Johannes
Braun (Ratschreiber) für seine 25-jährige Tätigkeit 
bei der Gemeinde Nordrach geehrt. Außerdem wurde
Rechnungsamtsleiter Nicolas Isenmann zum Gemeinde-
amtmann ernannt. 

Mit Ulrich Schütze, Nachfolger von Melissa Decker (Kas-
se und Hauptamt) und Angelina Sum (Auszubildende)
konnten auch zwei neue Kollegen begrüßt werden.

Ein schönes Wochenende und eine gute neue Woche wünscht Ihnen
Ihr Bürgermeister Carsten Erhardt

Jahresfeier 2014 (von links): Melita Stöhr, Johannes Braun, 
Günter Stöhr, Nicolas Isenmann, Melissa Decker, Bürgermeister
Carsten Erhardt. Nicht auf dem Bild: Marion Marz, Roland Wey-
gold, Angelina Sum und Ulrich Schütze.



AAuuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

Hinweis: Gemeinderatssitzung
Die Gemeinderatssitzung am 10.02.2014 findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!!

Öffentliche Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft
Am Mittwoch, den 12. Februar 2014, um 16.00 Uhr, findet
eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses in
Zell am Harmersbach, Rathaussaal, Hauptstr. 19, statt.
Hierzu ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Fachlicher Teilflächennutzungsplan „Windkraft“

Information zum bisherigen und weiteren Vorgehen
2. Bekanntgaben, Wünsche und Anträge

Zell am Harmersbach, den 04. Februar 2014

Bürgermeisteramt

Müllabfuhr:
Mittwoch, 12. Februar: Grüne Tonne und Gelber Sack 
Freitag, 14. Februar: Graue Tonne
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Sammlung von Problemabfällen, Elektronik-
geräten und Elektrokleingeräten aus Privat-
haushalten
Der nächste Termin für die Abholung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten findet am

11. Februar 2014, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Biberach, Parkplatz Sport- und Festhalle

3. April 2014, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Oberharmersb., Parkplatz Kilwiplatz /Festplatz Waldhäusertal

27. Mai 2014, 15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Nordrach, Parkplatz Kirchplatz/Friedhof

27. Juni 2014, 13.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Zell a. H., Sonnenparkplatz

statt.

Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die üblicher-
weise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung
über den normalen Hausmüll Nachteile und Schäden für Per-
sonen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und Umwelt hervorru-
fen können und daher getrennt erfasst und in speziellen Anla-
gen sicher entsorgt werden müssen.

Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, Löse-
mittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren,
Halogen- und Energiesparlampen, Säuren, Laugen, Salze,
Chemikalienreste, Feuerlöscher, Quecksilberthermometer, Alt-
medikamente, usw.

Hinweise zur Sammlung:
• Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benachbar-

ten Städten/Gemeinden
• Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen

und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sammelaktion
ausgeschlossen.

Wohin mit den leeren Kartuschen aus 
Druckern, Kopierern und Faxgeräten ? 
Im Eingangsbereich des Rathauses steht eine Sammelbox für
leere Kartuschen aus Druckern, Kopierern und Faxgeräten. Für
jede leere Kartusche erhält unsere Grundschule einen Punkt gut-
geschrieben. Die Punkte werden gegen eine Prämie eingelöst.

Es können auch alte Handys über diese Sammelbox entsorgt
werden.

Nicht in die Sammelbox gehören Restabfall, Büromüll, Kartona-
gen, Kunststoffteile, Tintentanks und reine Tonerbehälter (ent-
halten keine Fotoleitertrommel)

Das soll in die Box! Das soll nicht in die Box!

Weitere Sammelbehälter im Eingangsbereich des Rathauses:
– Alt-Batterien-Sammelbehälter,
– Kork-Sammelbehälter
– Energiesparlampen-Sammelbehälter.

• Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgelegten
Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen.

• Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
• Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in

vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue Tonne
entsorgt werden.

• Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behäl-
tern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt angeliefert
werden.

• Elektrokleingeräte (wie z. B. Fernsehgeräte, Computer, Ra-
dios, Videogeräte, Handys, Kaffeemaschinen, Bügeleisen,
Staubsauger, Bohrmaschine, Handkreissäge, ...) werden
ebenfalls angenommen.

• Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschinen,
Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese werden
nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose Abgabestel-
len, die der Rückseite des Abfallkalenders entnommen wer-
den können.

Für Rückfragen steht die Abfallberatung des Ortenaukreises
unter  0781 805-9600 gerne zur Verfügung.

Die Sammeltermine können der Rückseite des Abfallkalenders
entnommen werden oder im Internet unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt werden.
Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht), der an Sam-
meltermine erinnert, rundet das Angebot ab.

Kath. öffentliche Bücherei
St. Ulrich Nordrach
Öffnungszeiten: 
Sonntag 10.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag 16.00 bis 17.30 Uhr 

Neue Gotteslobe
Die ersten Gotteslobe in Kunstleder rot Goldschnitt sind einge-
troffen und können in der Bücherei abgeholt werden. Die einfa-
chen Standard-Ausgaben des Gotteslobs werden Ende Febru-
ar erscheinen und die Großdruckausgaben voraussichtlich En-
de April 2014. Es ist auch weiterhin möglich, Gotteslobe über
die Bücherei zu bestellen. 
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Lesetipp der Woche 
Peter Englund   Taschenbuch
>Schönheit und Schrecken<
Eine Geschichte des Ersten Weltkriegs
Der erste Weltkrieg, die „Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts“,
hat die alte Welt aus den Angeln gehoben. In „Schönheit und
Schrecken“ schildert Peter Englund, international renommierter
Historiker und Vorsitzender der Nobelpreisjury, die Geschichte
des Ersten Weltkriegs in neunzehn Schicksalen aus der Per-
spektive einzelner Menschen – unter ihnen ein ungarischer Ka-
vallerist, ein deutsches Schulmädchen, ein russischer Inge-
nieur, ein belgischer Kampfflieger, eine englische Kranken-
schwester und ein amerikanischer Feldchirurg. In den Schicksa-
len wird die existenzielle Dimension des Krieges fühlbar: als Er-
lebnis und Alltag, als Rausch und Albtraum, als Versprechen
und Lüge, als eine alles verschlingende Kraft. Es sind erschüt-
ternde Episoden, die sich wie nebenbei zu einem Gesamtbild fü-
gen, romanhaft erzählt und doch auf zahllosen Selbstzeugnis-
sen basierend.
Peter Englund, geboren 1957 in Boden (Nordschweden), arbei-
tete nach seinem Studium als Kriegsreporter. Er lehrte Ge-
schichte an der Universität Uppsala, hat eine Professur für histo-
rische Narratologie in Stockholm inne und schrieb mehrere Bü-
cher zu historischen Themen, die zu Bestsellern wurden. Für
sein Werk wurde Peter Englund mit zahlreichen Preisen ausge-
zeichnet, darunter 2002 mit dem Selma-Lagerlöf-Preis für Litera-
tur.

Wir gratulieren zum Geburtstag:
Nachstehende Jubilare feiern in den nächsten Tagen
 Geburtstag:

Am 11. Februar 2014: 
• Herr Hugo Wallkamm, Im Dorf 44 76. Geburtstag
Am 12. Februar 2014: 
• Frau Regina Schulz, Winkelwald 3 85. Geburtstag
• Frau Luise Gorzalka, Schönwald 3 82. Geburtstag
• Herr Otto Österreicher, Im Dorf 44 72. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!
Ihre Gemeindeverwaltung

Gaststätten, Cafés, Pensionen u. Vesperstuben
Gaststätten: Ruhetage: Telefon:
• Gasthaus »Stube« Donnerstag 07838/202

(Öffnungszeit: Mo. – So.: 9 – 24 Uhr)
• Gaststätte, Bundeskegelbahn 

»Kegelstüble« Sonntag 07838/511
• Restaurant, Café, 

»Krummholz-Stub« Mo. u. Di. 07838/721
• Kiosk »Mini-Golf«

im Kurpark Samstag 07838/1335
• »ASV-Clubheim«

am Sportplatz Mo. – Do. 07838/430 od. 
07838/96820

(Mo. bis Do. Öffnung nach Absprache möglich!
Fr. ab 19.30 Uhr, Sa. ab 15 Uhr & So. ab 10 Uhr geöffnet)

• Trinkstube 07838/345
(Auf Wunsch kann nach Absprache geöffnet werden)

Café: Ruhetage: Telefon:
• Café »Vital« in der Rehaklinik 

Klausenbach Kein Ruhetag 07838/82220
• Café »Wiwa« in der Kein Ruhetag 07838/216 oder

Winkelwaldklinik 0160/91815913
• Café-Bäckerei »Erdrich« Donnerstag 07838/216

Vesperstuben: Ruhetage: Telefon:
• Vesperstube 

»Bächlehof« Kein Ruhetag 07838/354
• »Straußenwirtschaft – Heidenbühl-Hof«,

Heidenbühl 07838/663
• Vesperstube »Mühlenstüble«

(Öffnungszeit: Dienstag 07838/955863 
ansonsten täglich ab 13 Uhr geöffnet) od. 07838/356

• Naturfreundehaus »Kornebene«
Mo. – Do.               07838/770

(Öffnungszeit: Fr. – So. sowie an Feiertagen 
und in den Schulferien geöffnet)

• Waldpension, Vesperstube »Moosbach« 07838/9552-0 
(Nur nach Voranmeldung für Gruppen geöffnet)

Hinweise für Kur- und Feriengäste 
sowie Einheimische
• Samstag, 8.02.2014:

Geführte Wanderung – Treffpunkt: 13.00 Uhr am Rathaus.

• Montag, 10.02.2014:
Um 10.00 Uhr Dorfrundgang einschließlich Gästebe -
grüßung. Treffpunkt vor der Kirche.
Puppenmuseum von 11.00 – 12.00 Uhr geöffnet. 
Geführte Erlebniswanderung zum Heidenbühlhof – Treff-
punkt: 13.00 Uhr am Rathaus. Unsere landwirtschaftliche
Brennmeisterin und Edelbrandsommeliere führt Sie in die
Geheimnisse der Brennerei ein. Genießen Sie zartschmel-
zende Pralinen, aromatische Brände/Liköre und andere kuli-
narische Köstlichkeiten.
Romantischer Abendspaziergang – Treffpunkt: 18.30 Uhr
an der Hansjakob-Halle

• Mittwoch, 12.02.2014:
Geführte Sagenwanderung - Treffpunkt: 12.45 Uhr am Rat-
haus.
Um 13.30 Uhr Schwarzwälder Kirschtortenseminar im Ho-
tel Morada. Bäckermeister Siegfried Erdrich zeigt, wie eine
original »Schwarzwälder Kirschtorte« hergestellt wird. 
Um 19.30 Uhr Kurkonzert des Nordracher Gitarrenverein
in der Winkelwald-Klinik – Eintritt frei.

• Donnerstag, 13.02.2014:
Um 20.00 Uhr – Vortrag: »Den Träumen auf der Spur« –
Gehirnforschung und Traumdeutung im Pfarrheim St. Ma-
rien.

• Samstag, 15.02.2014:
Geführte Valentins-Wanderung – Treffpunkt: 13.00 Uhr am
Rathaus.
Valentinstag im Puppen- und Spielzeugmuseum Nord-
rach - von 14 – 17 Uhr geöffnet. Jeder Besucher erhält ein
kleines Valentinsgeschenk.

Zu den angebotenen Veranstaltungen laden wir alle Kur- u. Ferien-
gäste sowie die einheimische Bevölkerung recht herzlich ein.

Wir haben für Sie geöffnet:
• Touristen-Info:

Montag – Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr
und 14.30 – 16.30 Uhr

Kostenloser Internetzugang für alle Gäste während der
Öffnungszeiten.

Nordrach
VVEE RRAANN SSTTAALLTT UUNN GGSS--
PPRROOGGRRAAMMMM
vom 8.2.2014 – 15.2.2014

Was
Wann
Wo?



der Traumdeutung erläutert und an Beispielen illustriert. Ein
Schwerpunkt werden nach einer kurzen Biographie S. Freuds
dessen Theorie vom Unbewussten und Möglichkeiten und Hil-
fen der Tiefenpsychologie zur Traumdeutung sein.

Das Bildungswerk Nordrach freut sich auf viele interessierte
Besucher. Der Eintritt ist frei, um eine freiwillige Spende wird
gebeten.

Landfrauen Nordrach
Bezirkslandfrauennachmittag
Lebensphasen persönlich und betrieblich gut ge-
stalten – Bezirkslandfrauennachmittag am Donners-
tag, 20. Februar, um 14 Uhr in Nordrach/ Pfarrheim. Im Auf-
trag des Bildungs- und Sozialwerks Südbaden e.V. 

Lebensphasen persönlich und betrieblich gut gestalten ist das
Thema von Rolf Brauch, Bildungsreferent. In der Landwirt-
schaft liegen Familie und Betrieb nah beieinander. Eins ist mit
dem Anderen stark verknüpft. Wie beides funktionieren kann
bringt uns der Referent in seinem Vortrag nahe. Mitglieder des
Nordracher Gitarrenvereins und kurzweiliges des Landfrauen-
ortsvereins unterhalten die Gäste. Bei Kaffee und Kuchen
bleibt Zeit für Gespräche und Austausch. Der Bezirksvorstand
und der Landfrauenortsverein Nordrach freuen sich auf viele
Landfrauen!

Altwieberfasend Terminänderung
Die verruckte Wieber hän iberlegt

und Altwieberfasend uff de Fasendfridig obend,
28. Februar, verlegt.

Uff halber achdi lade mir i, mir denke do het jedes Zit,
un es moche alli mit, damit es scheener Obend git.

Wie immer findet si bim Spitzer statt,
der het au Esse und Trinke, do wird jeder satt.
Wir hoffe ihr hen au wieder ebbis uff Lager,

damit es nit wird gar so mager.
Viele Beiträg wäre super, damit’s ä scheens Progromm git.
Bi de verruckte Wieber (Tel. 316) kinne ihr euch melde 

oder au nit.
Die verruckte Wieber

Trachtengruppe Nordrach e.V.
Jahreshauptversammlung am 8. Februar
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 8. Fe-
bruar, um 20 Uhr im Gasthaus Stube.

Die Trachtengruppe Nordrach möchte alle aktiven Mitglieder,
sowie Freunde und andere Interessenten an unserem Verein
recht herzlich zu ihrer diesjährigen Generalversammlung ein-
laden.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Änderung des Mitgliederbeitrages
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

DRK Ortsverein Nordrach
Nächster Dienstabend
Der nächste Dienstabend ist am Freitag, 14. Fe-
bruar 2014, um 20.00 Uhr im Dienstraum.

Die Bereitschaftsleitung

VVEERR EEIINNSSNNAACCHHRR IICC HHTTEENN
NN oorrddrraacchh

ASV Nordrach
ASV JUGEND – Aktuell
Training in der Halle.
Freitag 7.02.14:
E-Jugend: 16.45 Uhr

C-Jugend: kein Training.

Freitag 14.02.14:
E-Jugend: 16.45 Uhr
C-Jugend: 18.00 Uhr

ASV Jugend – Vorschau
Sonntag 16.02.14:
C-Jugend: Hallenturnier in Wolfach.
Treffpunkt am Feuerwehrhaus: 11.30 Uhr.

Samstag 22.02.14:
D-Jugend: Hallenturnier in Ohlsbach.
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

Kinderturnen ab 2 Jahren
Das Kinderturnen findet DIENSTAGS ab 16.00 Uhr in der
Hansjakob-Halle statt (außer in den Ferien).
Gruppe 1: Di.: 16.00 – 17.00 Uhr: Kinder von 2 – 4 Jahren
Gruppe 2: Di.: 17.00 – 18.00 Uhr: Kinder ab 5 Jahren
Bitte entsprechend berücksichtigen und die Kinder zur passen-
den Gruppe vorbeibringen.

ASV Nordrach Aerobic
Montags 19 Uhr im Kindergarten. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen.

Bildungswerk Nordrach
Vortrag: Den Träumen auf der Spur

Das Bildungswerk lädt ein zum 
Vortrag von Studiendirektor Hans-
Peter Schwenninger aus Müllen
»Den Träumen auf der Spur, Ge-
hirnforschung und Traumdeutung«.

Der Vortrag findet am Donnerstag, 13. Februar, um 20 Uhr im
Pfarrheim St. Marien in Nordrach statt.
Schon in der Frühzeit der menschlichen Geschichte wird von
Träumen und von Traumdeutung berichtet. In biblischen Zei-
ten wurden Träume oft als Botschaften Gottes verstanden.
Auch wir träumen mit aller Regelmäßigkeit eines Uhrwerks je-
de Nacht. Aber wie können wir unsere Träume deuten? Ausge-
hend von den neuesten Ergebnissen der Gehirnforschung und
der experimentellen Traumforschung werden Möglichkeiten
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• Puppen- und Spielzeugmuseum: 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag sowie an allen Feierta-
gen von 14.00 – 17.00 Uhr. Für Gruppen ab 10 erwachsenen
Personen nach Vereinbarung auch zu anderen Zeiten über
Tel. 07838/1225 oder 07838/9299-21 (Touristen-Info).

• Mini-Golf im Kurpark: Montag – Freitag ab 15 Uhr, auch
an Sonn- u. Feiertagen. Tel. 1335. Samstag: Ruhetag.

• Bücherei im Pfarrheim St. Marien:
Öffnungszeiten: Dienstag, 16.00 – 17.30 Uhr, und Sonntag,
10.30 –11.30 Uhr. Ausleihe kostenlos!

Ausstellung »Modelle rund um den Rummelplatz« 
im Puppen- und Spielzeugmuseum Nordrach.



Thema: Der große Fischzug
Wann: Sonntag, 16. Februar  2014, um 9.30 Uhr  
Wo: Pfarrheim, kleiner Saal

Auf Euch freut sich das KiWogo-Team

Altenwerk Nordrach 
Seniorennachmittag am 19. Februar

Am Mittwoch, 19. Februar, um 14 Uhr findet
im Pfarrheim der zweite Seniorennachmittag
in diesem Jahr statt. Nach Kaffee und Kuchen
steht das Thema Mundart auf der Tagesord-
nung. Wilhelm Oberle ist der Referent, Ga-

rant für einen interessanten und lustigen Nachmittag. Alle Se-
niorinnen und Senioren, aber auch Gäste sind herzlich zur
Teilnahme eingeladen.
Im Namen der Vorstandschaft Herbert Vollmer

Deutscher Alpenverein Sektion 
Offenburg – Ortsgruppe Nordrach
Einladung zur Gruppenversammlung

Am Freitag, 14. Februar 2014, findet die
diesjährige Gruppenversammlung der
Ortsgruppe Nordrach statt. Beginn ist um
20.00 Uhr im Gasthaus »Stube« in Nord-

rach. Neben den üblichen Tagesordnungspunkten steht in die-
sem Jahr die Neuwahl der Gruppenleitung an. 

VdK Oberharmersbach
Voranzeige Hauptversammlung
Nähere Informationen unter den Vereinsmit-
teilungen der Gemeinde Oberharmersbach in
diesem Amtsblatt auf Seite 28.

Narrenzunft Nordrach
Termine 2014 – Vorschau
So., 09.02.2014  Umzug Rust (Bus) 
Sa., 15.02.2014  Müllermicheleball (privat) 

So., 23.02.2014 Umzug Friesenheim (Bus) 
Mi., 26.02.2014 Wildsaueball Durbach (privat)
So., 02.03.2014 Umzug Hausach (Bus) 
Mo.,03.03.2014 Umzug Nordrach 
Di., 04.03.2014 Fasendverbrennung
Der Narrenfahrplan kann ab sofort beim Getränkemarkt Leh-
mann in Nordrach abgeholt werden.
* Umzug, Rust
Am Sonntag, 9.2.2014, fahren wir nach Rust zum Jubiläums-
umzug.
Busfahrzeiten:
Hin: Bus 1 - 11.00 Uhr ab Klausenbach,

Bus 2 - 11.15 Uhr ab Dorf
Rück: Bus 1 - 17.30 Uhr

Bus 2 - 17.30 Uhr

* Müllermicheleball Mühlenbach
Am Samstag, 15.02.2014, fahren wir zum Müllermicheleball
nach Mühlenbach. ACHTUNG: es fährt kein Bus von Nord-
rach, wir fahren mit Fahrgemeinschaften. Treffpunkt 19:00
Uhr, Stube.

* Zunftabend
Fasendauftakt in Nordrach mit Hanselwerweckung, Narren-
baum stellen und Zunftabend am 22.02.2014 um 19.29 Uhr
beim Narrenbrunnen mit anschließendem Narrenbaumstellen
vor der Halle.
Beginn des Zunftabends ist dann um 20.11 Uhr in der Hansja-
kob-Halle.
Auf dem bunten Unterhaltungsprogramm stehen wieder zahl-
reiche Auftritte von Nordracher Originalen und solchen, die es
noch werden wollen. Für ungezwungene Heiterkeit und ausge-
lassene Stimmung wird gesorgt. Einlass: Ab 12 Jahren. Eintritt:
5,00 Euro.

* Umzug Friesenheim
Am Sonntag, 23.02.2014, fahren wir nach Burkheim zum Um-
zug.
Busfahrzeiten:
Hin: 11:45 Uhr ab Klausenbach,
Rück: 17:30 Uhr

* Wildsauball, Durbach
Dieses Jahr nicht als Zunft angemeldet, wer Karten will meldet
sich bitte bei Eble Timo

* Sonstiges
* Generalprobe Zunftabend
Am Do., 20.02.2014, um 19 Uhr findet die Generalprobe für
den diesjährigen Zunftabend statt. Alle Teilnehmer finden sich
pünktlich in der Hansjakob-Halle in Nordrach ein.

* Stand am Fasendmontag
Wer am Fasendmontag, 03.03.2014, einen Essensstand oder
sonstige Buden vor der Halle oder auf dem Sportplatz aufstel-
len und bewirten will, kann sich per Mail oder telef. an Rolf
Stiewe wenden. NZ_nordrach@yahoo.de oder Rolf Stiewe,
Tel. 1450.

Kinderwortgottesdienst
(Kinderwortgottesdienst 0 – 10 Jahre)

Spielerisch und kindgerecht
wollen wir gemeinsam Wort-
gottesdienst feiern. Eingeladen
sind alle Kinder im Alter von 0
bis 10 Jahren – Geschwisterkin-
der sind herzlich willkommen.

Kinder ab drei Jahren dürfen auch alleine bleiben.
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IHRE IDEALEN WERBETRÄGER FÜR

ddiiee  ggaannzzee  RReeggiioonn
• Montag, Mittwoch, Freitag:

I H R E  H E I M A T Z E I T U N G
für das Harmersbach-, Nordrach und mittlere Kinzigtal

• Jeden Freitag:

Gemeinsames
Amtsblatt
für Zell a. H., Biberach, Nordrach, Oberharmersbach

• Monatlich ab April:

Freizeitpost
Das Freizeitprogramm für Feriengäste und
Einheimische

77736 Zell am Harmersbach · Pfarrhofgraben 2
Telefon: 0 78 35/215 · Fax: 0 78 35/70 47
e-Mail: Schwarzwaelder-Post@t-online.de
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